
Rekord beim „11.“ im ELBEPARK : 245 Grundschüler 

Nach dem Rekord aus 2024 hatten sich die Organisatoren mit dem ELBEPARK Dresden auf 
eine weitere Steigerung eingerichtet. Zum in Summe 21. Grundschultag seit 2002 und 
zugleich „11.“ im ELBEPARK wollten dann aber noch mehr Teilnehmer anreisen als gedacht.
Schweren Herzens konnten Meldungen nach dem offiziellen Anmeldetermin genau eine 
Woche vor dem Turnier deshalb nicht mehr berücksichtigt werden. 

Der Verein „Ran an‘s Brett“, der das Turnier in Zusammenarbeit mit „Schach macht fit“, „64 
Felder“ und Euro Schach International ausrichtet, begrüßte zur Eröffnung 245 Kinder mit 
sicher ebenso vielen Eltern, Großeltern und Begleitpersonen.

Durch auch noch allerletztes Hin- und Herschieben von Tischen und  Bänken während der 
Anmeldung vor Ort musste keiner nach Hause geschickt werden und alle konnten teilnehmen.

In seiner Eröffnungsansprache freute sich der Centermanager Gordon Knabe über diese 
wiederum riesige Zahl. Er bedanke sich bei den Organisatoren und unterstrich, dass man beim
Nachrechnen in all den Jahren sehr schnell auf einen gesellschaftlichen Gesamtwert von weit 
über 100.000€ ehrenamtliches Engagement für den Schachsport allein durch den 
Grundschultag kommt.

Danach begann die heiße Phase der 5 Runden in jeder der 6 Gruppen. Dank guter 
Vorbereitung und des Einsatzes der vielen Schiris und Helfer aus verschiedenen Vereinen 
konnten die Turniere reibungslos durchgeführt werden. Es ist immer wieder beeindruckend, 
wie die vielen  Schachkinder vom Kindergarten bis zur 4. Klasse diszipliniert und intensiv bei
der Sache sind. 

Zur Stärkung gab es ein vom  ELBEPARK Dresden gesponsertes Essen und Trinken für jeden
Teilnehmer bei der Fa. Korch (leckere Nudeln mit Tomatensoße, Wurstgulasch und Käse). 

Gegen 15:30 Uhr standen dann die Sieger und Platzierten fest. Durch die großen 
Teilnehmerzahlen musste in 4 der 6 Gruppen die Buchholzwertung bei voller Punktzahl (5 
Siege) über die Gewinner entscheiden.

In den einzelnen Gruppen gab es folgende Sieger:

Kindergarten (11 Teilnehmer):  Huy-Vu Ta (Kita Pieschener Kinderinsel)

1. Klasse (51 TN) : Lian Oh (41. GS Dresden)

2. Klasse (49 TN) :  Louis Dressel (Grundschule Possendorf)

3. Klasse (62 TN): Timo Renner (BIP Kreativitätsschule Dresden)

4. Klasse (44 TN) : Vincent Kittel (12. GS Dresden)

Vereinspieler (28 TN):    Shravan Thirumal (USV TU Dresden)

Beste Mädchen waren:

Kindergarten: Diana Alex (Kita Spitzgrundspatzen Coswig)

1. Klasse : Lisa Stoppel (Friedrich-Wolf GS Langebrück)

2.Klasse : Natalie Marie Mattusch (GS Ullersdorf)

3. Klasse : Ilvy Lohse (GS Freital-Wurgwitz)

4.Klasse : Karolin Fuchs (GS Kreischa)

Vereinsspieler : Esther Mudriievskaya (SG Grün-Weiß Dresden)

Die Pokale für die „Aktivste Schule“ (meiste Teilnehmer) gingen an die GS „Friedrich 
Schiller“ Radebeul , gefolgt von der 12. Grundschule Dresden und der 4.GS „Am 



Rosengarten“ Dresden.

Für die „Spielstärkste Schule“ (eine Wertung für die besten Ergebnisse) war die Reihenfolge 
fast die gleiche wie bei der „Aktivsten Schule“ :  GS „Friedrich Schiller“ Radebeul vor 12. 
Grundschule Dresden, Platz 3 ging hier an die 49.GS Dresden.

Wenn es noch einen Pokal für den „Besten Schachlehrer“ gegeben hätte, dann wäre dieser mit
Sicherheit an Edgar Scholtes gegangen, da seine Schulen 5 der 6 Pokale abräumten!

Man muss sich bei den vielen sehr disziplinierten Kindern, den engagierten Eltern und 
Begleitpersonen, den fleißigen helfenden Händen in der Organisation sowie der großzügigen 
finanziellen und personellen Unterstützung des ELBEPARK‘s bedanken, die alle zusammen 
den Grundschultag Schach 2025 zu einem tollen Erfolg gemacht haben.

Der donnernde Applaus der Kinder und Erwachsenen bei der Siegerehrung unterstrich dies 
überdeutlich und lautstark.

Der O-Ton einer Begleitperson aus Ullersdorf brachte dies mit seinen Worten so auf den 
Punkt: “Was ihr hier auf die Beine gestellt habt, ist außergewöhnlich. Hoffentlich könnt ihr 
dies im nächsten Jahr wieder anbieten. Wir kommen gerne wieder.“

Da der Centermanager des ELBEPARK‘s Dresden, Gordon Knabe, ob der Resonanz, 
Begeisterung und Disziplin der Schachkids überwältigt war, ist eine 12. Auflage mit 
Unterstützung des ELBEPARK‘s im kommenden Jahr sehr wahrscheinlich.

(Alle Ergebnisse auf www.ran-ans-brett.de.) 

Andreas Schneider


